
Gebrauchsanweisung und  
Medizinproduktebuch 

Topolino Click 
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1. Hinweise zur elektromagnetischen Verträglichkeit  (EMV) 
 
Das opto-elektronische Kamerasystem ist geeignet für den Gebrauch in allen Ein-
richtungen einschließlich des Wohnbereichs und solchen, die direkt an ein öffent-
liches Versorgungsnetz angeschlossen sind, das auch Gebäude für Wohnzwecke 
versorgt. 
 
Das opto-elektronische Kamerasystem ist für den Betrieb in der angegebenen 
elektromagnetische Umgebung bestimmt. Der Kunde oder Betreiber sollte sicher-
stellen, dass es in der beschriebenen Umgebung benutzt wird. 
 
Das opto-elektronische Kamerasystem benutzt HF- Energie ausschließlich für 
seine eigene Funktion. Deshalb ist die Störaussendung hochfrequenter Störgrö-
ßen sehr gering und die Möglichkeit, andere in der Nähe betriebene Geräte zu 
stören, sehr unwahrscheinlich. 
 
Trotzdem sollte berücksichtigt werden, dass gemeinsamer Betrieb des Gerätes 
zusammen mit anderen Geräten zu Störungen des Gerätes oder anderer Geräte 
führen kann. 
 
Daher sollte darauf geachtet werden, dass das Gerät nicht unmittelbar neben  
oder auf einem anderen Gerät angeordnet werden darf. 
 
Wenn sich eine Anordnung des opto-elektronischen Kamerasystems in unmittel-
barer Nähe zu medizinischen, analogen Messgeräten nicht vermeiden lässt, 
muss der Anwender dieser Messgeräte darauf hingewiesen werden, dass eine 
Beobachtung der Geräteergebnisse notwenig ist, um den bestimmungsgemäßen 
Gerätegebrauch in der gewählten Anordnung zu überprüfen. 
 
Elektronische Geräte sind empfindlich gegen elektrische Entladung und gegen 
hochfrequente elektromagnetische Felder. 
 
Um Störungen des Gerätes durch HF- Störgrößen zu vermeiden, sollte der An-
wender einen Mindestabstand zu tragbaren und mobilen HF- Telekommunikati-
onsgeräten von einem Meter einhalten. 
 
Kombination mit Medizinprodukten 
 
Sollte der Betreiber bzw. Anwender das opto-elektronische Kamerasystem in 
Verbindung mit einem Medizinprodukt betreiben wollen, muss er zuvor die schrift-
liche Genehmigung von Reinecker Reha- Technik GmbH einholen. 
 
 
 
 

Gebrauchsanweisung bitte aufmerksam lesen! 

3 



 
 
Vorsichtsmaßnahmen bei Änderung der Leistung des Pr oduktes 
 
Sollten sich die technischen Merkmale des Gerätes ändern, ist das Gerät auszu-
schalten und der Netzstecker zu ziehen. Das Gerät ist in diesem Zustand nicht 
wieder in Betrieb zu nehmen . Informieren Sie sofort das Reinecker Reha– 
Technik GmbH Service- Center unter der Servicenummer 01805/545665 oder 
eines unserer Partnerunternehmen. 
 
Achtung: Rücksendung unter Verwendung der Originalverpackung. 
 
Wiedereinsatz/ Installation und Wartung 
 
Die Geräte dürfen nur von Reinecker Reha- Technik GmbH technisch überholt 
und aufbereitet werden. Ein Wiedereinsatz darf nur nach sicherheitstechnischer 
Überprüfung durch Reinecker Reha- Technik GmbH erfolgen. Wartungs-/ In-
standhaltungsmaßnahmen müssen analog der DIN VDE 0751-1 ausgeführt wer-
den. 
Installation und Wartung müssen EMV- fachgerecht durchgeführt werden. Detail-
lierte Angaben sind geräte- und systemspezifisch. 
 
Sicherheitstechnische Kontrollen (§6 MP-Betrieb V):  
 
Die sicherheitstechnischen Kontrollen dürfen ausschließlich von Reinecker Reha-  
Technik GmbH oder einem autorisierten Unternehmen durchgeführt werden!  
Reinecker Reha- Technik GmbH schreibt keine Fristen für die sicherheitstechni-
schen Kontrollen vor. 
 
Die in §6 der Medizinprodukte- Betreiberverordnung gemachten Aussagen über 
Fristen - spätestens alle 2 Jahre- werden empfohlen. Die Beurteilung des sicher-
heitstechnischen Zustandes des Gerätes erfolgt durch die sicherheitstechnische 
Kontrolle in Anlehnung an die Norm VDE 0751. 
 
Besondere Hinweise zu Transport und Lagerung: 
 
Dieses Gerät darf aus sicherheitstechnischen Gründen nur in der vorgesehenen 
Originalverpackung transportiert werden. Die Lagerung darf nur in geschlossenen 
und trockenen Räumen und in der Originalverpackung erfolgen. Folgende Lager– 
und Transportbedingungen sind einzuhalten: 
· Temperaturbereich –10° bis + 50° 
· Relative Luftfeuchtigkeit 30% bis 80% 
Luftdruck 700– 1000hPa 
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Produktbeschreibung: 
 
Opto-elektronische Kamerasysteme vergrößern Text- und Bildvorlagen. Diese 
werden mittels der integrierten Kamera aufgenommen und auf einem direkt ange-
schlossenen Monitor oder über ein PC- oder Notebooksystem dargestellt. 
 
Zweckbestimmung: 
 
Das opto-elektronische Kamerasystem ist ein Medizinprodukt zum Vergrößern 
von Bild- und Textvorlagen. Stark sehbehinderte Menschen kompensieren damit 
ihre Sehbehinderung. 
 
Lebensdauer  
 
7 Jahre ab Herstellerdatum, bei Einhaltung der vorgeschriebenen Wartungszyk-
len. 
 
Installationshinweis: 
 
· Das Gerät ist nicht für den Betrieb in explosionsgefährdeten Bereich be-

stimmt. 
· Das Gerät darf nur in geschlossenen, trockenen Räumen aufgestellt und 

betrieben werden. 
· Es ist ein Gerät der Schutzklasse II 
· Das Gerät ist an eine dem Stand der Technik entsprechende Schuko-

Steckdose anzuschließen. 
· Die Öffnungen an den Gehäuseteilen sorgen für ausreichende Kühlung und 

dürfen nicht abgedeckt werden. 
· Es dürfen keine Flüssigkeiten in das Gerät gelangen. 
 
Gerätereinigung 
 
A) Vor dem Reinigen des Gerätes ist dieses von der Stromversorgung zu tren-

nen. 
B) Es dürfen beim Reinigen keinerlei Flüssigkeiten ins Geräte eindringen. 
 
Aufstellung des Geräts: 
 
Das opto-elektronische Kamerasystem wird durch einen Medizinproduktberater 
angeliefert, aufgestellt und in der Bedienung erklärt. 
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Anleitung zum Kamera-Lesesystem Topolino Click  
 
Lieferumfang:        
 - Tragetasche inkl. Tragegurt  - LAN Kabel   
 - Grundgerät     - Gebrauchsanweisung / Software 
 - Steckernetzgerät 12V DC 2,5A   
 

Aufstellung des Gerätes:  
-Kamerasystem aus der Tragetasche entnehmen und entsprechend den darge-
stellten Schritten aufbauen. 

Topolino Click in Transportstellung 

Die Tragetasche kann in der 
Hand und über die Schulter 
getragen werden. 
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Stativarm aufrichten, bis der 
Sperrknopf (Siehe Abbildung) 
ausgelöst wird und der Arm so-
mit vollständig einrastet. 

1 2 
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Kamerakopf um 180° nach oben schwenken. 

Um die Kamera in die endgültige Leseposition zu bringen, muss diese noch ent-
sprechend der oberen Abbildung um 90° gedreht werde n. 
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Position Raumkamera: 
 
- Den Kamerakopf in die Waagrechte 
schwenken 
- Stativbeleuchtung schaltet sich auto-
matisch aus 
 
 

Position Lesekamera: 
 
- Den Kamerakopf senkrecht nach 
unten drehen, so dass die Kamera 
in Richtung der Leseplatte zeigt. 
Diese Kameraposition eignet sich 
zum Lesen und Betrachten von 
Vorlagen 
-Stativbeleuchtung schaltet sich 
automatisch ein 

 
Hinweis: Der Schwenkbereich der Kamera beträgt 270° im Lese- wie im Raumka-
meramodus. 
 
Anmerkung zur automatischen Umschaltung Raum– Lesem odus:  
 
· Raum-Modus auf flimmerfreie Bildwiedergabe. 
· Lese-Modus auf verzögerungsfreie Bildwiedergabe bei Bewegung. 
· Stativbeleuchtung: Wurde die Stativbeleuchtung über die entsprechende 

Taste ausgeschaltet, so ist das automatische Einschalten des Lichts bei Po-
sition Lesekamera deaktiviert. Erst ein erneutes Einschalten der Stativbe-
leuchtung über Taste Stativbeleuchtung ein/aus aktiviert das automatische 
Ausschalten bei Wechsel in den Raummodus wieder. 

 
Bildparameterspeicherung: 
 
Die zuletzt dargestellten Bildeinstellungen werden gespeichert:  
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Anschluss des Kamerasystems:  

Anschluss  
Steckernetzgerät DC 12V 
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Netzanschluss (12V DC 2,5A): 
 
   - Steckernetzgerät in eine dem Stand der Technik entsprechende
     Schuko– oder Eurosteckdose stecken. Nur das mitgelieferte  
     Steckernetzgerät verwenden, bei Verwendung eines Fremd- 
     gerätes erlischt die Sachmangelhaftung. 
 
   - DC Stecker mit der 12V DC Buchse verbinden 
 
VGA Anschluss: 
 
   - Anschluss für 15-poligen VGA Stecker zum CRT oder TFT- 
     Monitor  
 
Video Out: 
 
   - Das Kamerasignal der angeschlossenen Kamera kann über  
   eine Grafikkarte mit Videoeingang, einem Rechner oder Video- 
   rekorder im S-Video Standard übertragen werden. 
 
LAN Verbindung: 
 
   - Über die LAN-Schnittstelle werden die Kameradaten beim An- 
   schluss eines PCs oder Notebooks in Echtzeit übertragen. 
 
Hinweis: Bitte achten Sie darauf, dass das Topolino Click vor dem Zusammenste-
cken bzw. lösen einer Steckverbindung ausgeschaltet ist!  
 
Eine Steckverbindung immer durch das Ziehen am Anschluss-Stecker und nicht 
durch das Ziehen am Kabel lösen. 
 
 
 

Video Out LAN- 
Verbindung 

Anschluss externer  
Monitor 



Bedienfeld Geräteoberseite  

Tasten 1. und 2.  
Helligkeit: Durch drücken der Tasten regeln Sie die Helligkeit (Leuchtintensität) 
der Bilddarstellung. 
 
3. und 4. 
Kontrast: Durch drücken der Tasten wird der Bildkontrast verändert. 
 
Im Farbmodus: Regelung der Farbsättigung 
Im Fehlfarbmodus: Regelung des Kontrastes 
 
5. 
Umschaltung von Echtfarben auf Fehlfarben 
 
6. 
Umschaltung der Fehlfarben 
Verfügbare Fehlfarbkombinationen: schwarz/weiß negativ, schwarz/weiß positiv, 
grün/schwarz negativ, gelb/schwarz negativ, gelb/blau negativ 
 
7. 
Umschaltung der Bildschirmauflösung zwischen 800*600 und 1024*768.  
 
Anmerkung: Während der Einstellung wird nur im Monitorbetrieb die  
entsprechende Parameteranzeige eingeblendet. 
 
8. 
Stativbeleuchtung ein/aus: Durch drücken der Taste Stativbeleuchtung wird die 
Beleuchtung ein bzw. ausgeschaltet, sowie die auf S.8 beschriebene automati-
sche Beleuchtungsabschaltung aktiviert bzw. deaktiviert. 
 
9. 
Netzschalter ein/aus: muss mindestens 3 Sekunden gedrückt werden. 
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Achtung: Verwenden Sie für den Betrieb des Topolino Click immer das zum Lie-
ferumfang gehörende Steckernetzteil! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Menü Sprachauswahl:  
 
In diesem Menü sind die Sprachen deutsch, französisch und englisch wie folgt 
auswählbar: 
 
Durch gleichzeitiges Drücken der Tasten Farbwahl und Kontrast aufwärts er-
scheint das Menü Sprache. 
 
Tastenkombination Farbwahl und Kontrast aufwärts wiederholt drücken, um die 
gewünschte Sprache auszuwählen. 
 
 
Speichern der zuletzt verwendeten Einstellungen:  
 
Beim Wiedereinschalten von Topolino Click erscheint das Bild mit den zuletzt ver-
wendeten Einstellungen und Vergrößerungen. 
 
Voraussetzung dafür ist, dass das Kamerabild vor dem Ausschalten von  
Topolino Click für ca. 20 Sekunden dargestellt wurde. 
 
 
Rücksetzung auf Werkseinstellung:  
 
Mit den Tastenkombinationen Kontrast aufwärts und abwärts sowie Helligkeit  
aufwärts und abwärts setzt man das Gerät auf die Werkseinstellungen zurück. 
 
Folgende Schritte sind durchzuführen: 
 
 - Das System muss ausgeschaltet sein 
 - Die Tasten Kontrast aufwärts und abwärts sowie Helligkeit aufwärts und   
    abwärts gleichzeitig drücken und gedrückt halten 
 - Das System einschalten 
 - Die Tasten weiterhin gedrückt halten und nach 20 Sekunden loslassen 
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Autofocus:  
 
Mit der Taste AF on / off wird der Autofokus der Kamera ein- bzw. ausgeschaltet. 
Leuchtet die LED-Anzeige des AF Tasters, ist der Autofokus eingeschaltet. Die 
Kamera stellt bei eingeschaltetem Autofokus innerhalb ihres Abbildungsmaßsta-
bes die Bildschärfe automatisch ein. 
 
Zoom + / -  
 
Die Vergrößerung kann mit den Tasten + / - stufenlos eingestellt werden. 
 
 

Bedienfeld Kamerarückseite  
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Netzbetrieb  
 
Wie beschrieben an öffentlichem Netz anschließen, Netztaste 2 Sekunden  
drücken, grüne LED leuchtet, Gerät ist betriebsbereit. 
 
Akku- Betrieb (Das Steckernetzgerät ist nicht anges chlossen)  
 
- Die Akkus sind voll geladen, wenn die gelbe LED nicht aufleuchtet 
- Netzschaltertaste drücken, Gerät ist betriebsbereit 
- Rote LED leuchtet: Restbetriebszeit der Akkus ca. 20min 
- Rote LED blinkt: Akkus werden abgeschaltet, kein Akkubetrieb möglich 
- Akkus müssen zuerst wieder geladen werden 
 
Automatisches Umschalten von Netz- auf Akkubetrieb  
 
- Ist Topolino Click über das Steckernetzteil an 230 Volt angeschlossen und ein-
geschaltet, erfolgt der Betrieb von Topolino Click immer über das Steckernetzteil. 
- Ist Topolino Click von der Netzversorgung getrennt und eingeschaltet, erfolgt 
die Stromversorgung über die internen Akkus. 
- Wird das Steckernetzteil bei Akkubetrieb in die Steckdose gesteckt und Topoli-
no Click ist eingeschaltet, schaltet Topolino Click automatisch auf Netzbetrieb 
um. 
 
Akkus laden  
 
- Rote LED leuchtet 
- Steckernetzgerät anschließen 
- Gerät zum Laden ausschalten 
- Akkus werden geladen, bei voller Ladung erlischt gelbe LED 
- Kamerasystem ist im Akkubetrieb wieder betriebsbereit 
 
Parallel Laden  
 
- Die Akkus werden im Betrieb geladen, wenn die Beleuchtung über die Taste 
„Stativbeleuchtung ein/aus“ ausgeschaltet wurde. 
 
Betriebszeit bei vollgeladenen Akkus  
 
- Mit Beleuchtung ca. 3 Stunden 
 
Die Ladezeit der Akkus beträgt ca. 2,5 Stunden. 
 
Umweltfreundliche Entsorgung nach EU-Richtlinie 200 2/96/EG 
 
 Das Gerät beinhaltet elektronische Bauelemente inklusive Akkus. 
 Um Umweltrisiken oder Gefährdungen durch nicht fachgerechte Entsor- 
 gung zu verhindern, muss die Entsorgung des Produktes, ein schließlich    
 des  Zubehörs den gültigen Richtlinien entsprechen.   
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LED Anzeige  
 
Grüne LED leuchtet: Betriebesanzeige (Gerät eingeschaltet). 
Gelbe LED leuchtet: Ladeanzeige für Akku. 
Rote LED leuchtet: Restlaufzeit des Akkus ca. 20 min. 
 
Handhabung der Akkus:  
 
Achtung! Gebrauch der Akkus 
 
Voraussetzung für eine lange Lebensdauer der Akkus ist das korrekte Einhalten 
der Anweisung zum Betrieb und Laden der Akkus: 
 
· Der Ladevorgang der Akkus darf erst beendet werden, wenn alle LED erlo-

schen sind. 
 
· Die Akkus erst aufladen, wenn die rote Kontrollleuchte aufleuchtet. 
 
· Sollte Topolino Click längere Zeit nicht benutzt werden, so sind die Akkus 

voll aufzuladen, da diese auch bei ausgeschaltetem Topolino Click ihre La-
dung verlieren und es zur Tiefentladung der Akkus kommen kann. Dies ist 
zu vermeiden, da die Akkus Schaden nehmen. 

 
Prüfen Sie immer den Ladezustand der Akkus und laden Sie diese gegebenen-
falls -wie beschrieben- auf! 
 
Austausch der Akkus 
 
Die Akkus dürfen nur von Reinecker Reha-Technik GmbH oder inem autorisier-
ten Fachhändler ausgetauscht werden.  
Es dürfen nur die Originalakkus eingesetzt werden. 
Diese sind unter der Artikelnummer 00354001 bei Reinecker Reha-Technik 
GmbH zu beziehen. 
Der Einsatz anderer Akkutypen zerstört Topolino Click. 
Es erlischt die Sachmangelhaftung für Topolino Click. 
 
Sachmangelhaftung der Akkus 
 
Akkumulatoren unterliegen einem naturbedingten Verschleiß und sind somit von 
der allgemeinen Sachmangelhaftung ausgeschlossen. 
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Betrieb des Kamerasystems als Lesekamera mit CRT- o der TFT- Monitor:  
 
-  Aufbau des Kamerastativs wie zuvor beschrieben 
-  Röhren- oder TFT Monitor an VGA Buchse anschließen, Monitor einschal-
 ten 
-  Kamerasystem über Steckernetzteil an 230V Netz anschließen 
-  Kamerasystem einschalten     
-  Beleuchtung an Kamerasystem bei Bedarf einschalten    
-  Vorlage auf Lesetisch legen 
-  Vorlage wird auf Monitor vergrößert dargestellt 
 
Vergrößerungsbereiche bei Verwendung unterschiedlicher Monitore: 
 
· 17“ CRT Monitor: ca 2,5 bis 40-fach 
· 17“ TFT Monitor: ca 2,7 bis 45-fach 
· 19“ TFT Monitor: ca. 3 bis 50-fach 
 
 
Betrieb des Kamerasystems an Rechner oder Notebook/
Systemvoraussetzungen:  
 
Die Daten des Kamerasystems werden über LAN an den Rechner weitergeleitet. 
Um die optimale Bilddarstellung bei bewegten Vorlagen zu erzielen, wird folgen-
de Rechnerleistung empfohlen: 
 
   Mindestanforderung: 
 
   P4 3Ghz            
   Speicher 512MB RAM    
   LAN-Schnittstelle 100Mbit   
   Laufwerke: CD- oder DVD Laufwerk 
   Grafikkarte mit 32MB u. Overlay 
   Betriebssystem Windows XP Windows 2000, Vista 
 
- Kamerasystem über Steckernetzteil an 230V anschließen. 
 
- Verbinden Sie das zum Lieferumfang gehörende LAN-Kabel mit dem LAN-
 Anschluss von Topolino Click und dem LAN-Anschluss des PCs oder Note-
 books. 
 
Jetzt ist Ihr Lesesystem Topolino Click hardwareseitig betriebsbereit und Sie kön-
nen das System über den Ein-/Ausschalter einschalten. 
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Installation der Software auf den PC oder das Noteb ook über den aktiven 
LAN Anschluss:  
 
Wählen Sie im Windows Start-Menü  den Menüpunkt Internet Explorer   
(ggf. über Programme) aus.  

16 



Im Eingabefeld Adresse vom Internet Explorer  geben Sie Topolino  ein und  
bestätigen Sie Ihre Eingabe durch das Drücken der Taste ENTER.  

 
Wählen Sie im Internet Explorer  den Eintrag: 
 Windows Anzeigeprogramm ’twc.exe’ laden  aus. 
 
ACHTUNG: 
- Die LAN- bzw. Netzwerkadresse ist im Standardfall auf IP Automatisch  ge-
setzt! 
- Das manuelle setzen der IP sollte nur von erfahrenen Anwendern durchgeführt 
  werden! 

 
 

����
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Bestätigen Sie die Programmübertragung (den Dateidownload) der twc.exe  mit 
dem Schalter Speichern .  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wählen Sie in Speichern unter  mit der Ausklappliste Speichern in  den Spei-
cherort (z.B. Desktop) aus, in welchen das Programm twc.exe  übertragen  wer-
den soll und bestätigen Sie die Auswahl mit dem Schalter Speichern .  
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Die Programmübertragung der twc.exe  ist abgeschlossen, wenn die Meldung 
Download abgeschlossen  bzw. Download beendet  auf dem Monitor angezeigt 
und mit dem Schalter Schließen  bestätigt wird.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Spätestens nach dem Schließen vom Internet Explorer  erscheint auf dem 
Desktop das Symbol twc.exe  mit dem Reinecker-Logo .  
 
Die Programminstallation von Topolino Click PC-System ist somit abgeschlossen. 
Das Programm twc.exe kann jetzt gestartet werden. 
 
Installation der mitgelieferten CD:  
 
Legen Sie die mitgelieferte CD in das Laufwerk ein und starten Sie die Datei 
twc.exe (Programmdatei). 
 
Nun erhalten Sie die Meldung: „Programm für aktuellen Benutzer im Startmenü 
installieren?“ 
 
Wählen Sie die Funktion „Ja“, so wird das Programm twc.exe ins Startmenü  
installiert und ist zukünftig von dort bequem zu öffnen. 
 
Mit „Nein“ wird der Installationsvorgang übersprungen und das Programm 
twc.exe umgehend gestartet. 
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Erklärung der Funktionen der Software twc.exe:  
 
Kamerabild vergrößern/verkleinern/verschieben 
 
Mit der linken Maustaste wie Windows Standardwanwendung 
 
Kamera ausschalten: Alt+ Umschalt+ N 
Kamerabild einschalten: Alt + Umschalt + Tabulatortaste 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datei  
 
Beenden 
 
Topolino Click 
Kamerafenster schliessen 
 
Bearbeiten  
 
Kopieren    Strg + C 
Schnappschuss in Zwischenablage  
 
Foto und kopieren Strg + X  
Kamerabild in BMP oder JPG in voreingestellten Pfad zur späteren Bearbeitung 
kopieren. 
 
Anzeige  
 
Start 
Kamerabild ein-/ausblenden oder .twc.exe starten / stoppen 
 
Letzten Topolino verwenden 
Sind mehrere Topolino im Netz eingebunden kann der letzte aktiviert werden. 
 
Verzerren 
 
Volle Höhe sichtbar 
Volle Breite sichtbar 
Mit diesen Funktionen kann das Kamerabild im Seitenverhältnis angepasst  
werden. 
 

 

Datei  Bearbeiten  Anzeige  Bild  Einstellung  Hilf e 

Hier befindet sich das Kamerabild 
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Vollbild Strg + D 
Umschalten von Vollbild auf Teilbild und zurück. 
 
Qualität/Prozessorlast 
Möglichkeit der Veränderung der Bildqualität in Abhängigkeit der Belastung des 
Prozessors. 
 
Stufe 0 geringe Last minimal Bildqualität 
Stufe 1 mittlere Last mittlere Bildqualität 
Stufe 2 maximale Last maximale Bildqualität 
 
Standardeinstellung Stufe 2 (Untermenü Qualität/Prozessorlast). 
Die Umschaltung der Bildqualität ist über folgende Shortcuts möglich: 
 
Strg + Q 
Strg + A 
Strg + Y 
 
Doublebuffer 
Manche Prozessoren unterstützen kein SSE2 (Intel Bezeichnung für einen erwei-
terten 3D- und Multimedia Befehlssatz). In diesem Fall sollte unter 
„Anzeige/Doublebuffer“ abgeschaltet sein. Dadurch wird bei diesen Grafikkarten 
ein kompletter Bildaufbau ermöglicht. 
 
Bild  
 
Hell +        Strg + R  
Hell -        Strg + F 
Kontrast +       Strg + T Bei Farbbild Farbsättigung/ 
         im Fehlfarbmodus Bildkontrast 
Kontrast -       Strg + G Bei Farbbild Farbsättigung/ 
         im Fehlfarbmodus Bildkontrast 
Umschaltung Farb/Fehlfarbbild   Strg + Z 
Nicht belegt      Strg + H 
Kamera       Strg + B  
Fehlfarben     Strg + N 
Reset      Strg + V Anschließend Gerät aus- und  
         wieder einschalten 
 
 
Mit diesen Shortcuts können die Funktion des Topolino Tastenfeldes über die PC 
Tastatur bedient werden.  
z.B.: Helligkeit des Kamerabildes erhöhen Strg + R drücken usw. 
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Einstellung  
 
Foto  
Wahl des Dateiformates JPG oder BMP 
 
System 
Priorität bei inaktivem Fenster 
-Echtzeit 
-Normal 
-Niedrig 
 
Über die 3 Menüpunkte kann man die Priorität von Topolino Click zu anderen An-
wenderprogrammen wie folgt festlegen: 
 
· Echtzeit Topolino Click hat höchste Priorität 
· Normal Topolino Click hat mittlere Priorität 
· Niedrig Topolino Click hat geringe Priorität 
 
Hilfe  
 
Anzeige des aktuellen Softwarestandes 
 
 
 
 
 
 

22 



Mehrere Topolino Click am EDV-Netz:  
 
Sind 2 oder mehr Topolino Click an einem Server angeschlossen, so müssen die 
Topolino Click dem jeweiligen Nutzer zugeordnet werden. Topolino Click als auch 
der PC oder das Notebook müssen an das EDV-Netz angeschlossen werden. 
 
LAN-Verteilerbox:  
 
Sollte nur ein Netzzugang vorhanden sein, muss zum Abschluss der Geräte ein 
100Mbit Ethernet switch eingesetzt werden. 
 
Vernetzung: 
 

Server 

 

      

Topolino  
Click 

Rechner Topolino  
Click 

Topolino  
Click 

100Mbps Verteiler 

 
Auf den Rechnern und den Topolino Click ist die Software geladen. Starten sie 
die Software mit einem Doppelklick auf twc (Desktop) das Fenster Topolino Click 
wird geöffnet. 
 
Es erscheint ein zweites Fenster „Mehrere Topolinos gefunden“. Topolino durch 
Anklicken auswählen (Ekennungscode wird intern vergeben) und verbinden. 
 
Im Fenster Topolino Click erscheint das Kamerabild. 
 
 
Anwendung von Topolino Click mit Zoom Text:  
 
Bitte auf die Reihenfolge achten: 
Zuerst den Topolinio Click (twc) aktivieren, 
Danach Zoomt Text. 
 
Zuordnen des Topolino Click:  
 
Um nicht bei jedem Software Start den Topolino Click neu auswählen zu müssen, 
erfolgt durch Aktivierung des Menüpunktes „letzter Topolino verwenden“ die 
Zuordnung zum Rechner. 
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Öffnen Sie den Menüpunkt Anzeige und aktivieren Sie „letzter Topolino ver-
wenden“ (Haken setzen). Beim Wiedereinschalten wird nun der Topolino Click 
aktiviert, der dem Rechnerplatz zugeordnet wurde. Beim zweiten oder dritten Ar-
beitsplatz ist in der gleichen Reihenfolge vorzugehen. 
 
Auswahl der Topolinos:  
 
Im Menü „Mehrere Topolinos gefunden“ werden bei Anschluss von z.B. 3 Topoli-
nos drei Zeilen mit verschiedenen Codes für die angeschlossenen Topolino Click 
dargestellt. 
Ist noch keine Zuordnung erfolgt, steht in jeder Zeile „frei“ . 
Ist bereits eine Zuordnung erfolgt, steht in der Zeile des zugeordneten Topolinos 
„besetzt“ . 
 
Die Zuordnung geschieht wie oben beschrieben durch das Setzen des Hakens 
vor „letzter Topolino verwenden“ . 
 
Löschen der Zuordnung:  
 
Um die Zuordnung der Topolinogeräte zum jeweiligen Rechner zu löschen, deak-
tivieren Sie „letzter Topolino verwenden“ . 
Es kann eine Neuzuordnung erfolgen. 
 
!Achtung: 
 
Aktivierung des Topolino Click in Verbindung mit z. B. Zoom Text! 
 
Reihenfolge:  
 
Zuerst Topolino Click aktivieren, danach Anwenderprogramm. Sollten Sie in um-
gekehrter Reihenfolge verfahren, bleibt das Kamerafenster von Topolino Click 
ohne Bildinhalt. 
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LAN-bzw. Netzwerk-Konfiguration:  
 
Das Topolino PC-System kann als DHCP-Server im Netzwerk betrieben werden 
und ist dadurch mit wenig Aufwand wie folgt zu konfigurieren. 
 
1. Wählen Sie im Windows Start-Menü  den Menüpunkt Systemsteuerung  (ggf. 
über Einstellungen) aus. 

2. Wählen Sie in der Systemsteuerung den Eintrag Netzwerkverbindung aus. 
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3. Wählen Sie in Netzwerkverbindungen  den Eintrag LAN-Verbindung  aus, um 
die Eigenschaften von LAN-Verbindung zu öffnen. 

4. Wählen Sie in den Eigenschaften von LAN-Verbindung zuerst den Eintrag 
Internetprotokoll (TCP/IP) und danach den Schalter Eigenschaften  aus, um die 
Eigenschaften von Internetprotokoll (TCP/IP) zu öffnen. 
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5. In den Eigenschaften von Internetprotokoll (TCP/IP)  können Sie jetzt die 
Einträge IP-Adresse automatisch beziehen und DNS-Serveradresse automa-
tisch beziehen  auswählen und mit dem Schalter OK bestätigen. 

6. Den Abschluss der LAN-Konfiguration müssen Sie in Eigenschaften von 
LAN-Verbindung mit dem Schalter Schließen  bestätigen und einen System-
Neustart durchführen. 
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.Betrieb des Kamerasystems als Lesekamera mit TV-Ger ät:  
 
-  Aufbau des Kamerastativs wie zuvor beschrieben 
-  TV-Gerät über S-VHS Kabel an Video-Out mit Topolino Click verbinden 
-  Kamerasystem über Steckernetzteil an 230V Netz anschließen 
-  Kamerasystem einschalten     
-  Beleuchtung an Kamerasystem bei Bedarf einschalten    
- Vorlage auf Lesetisch legen 
-  Vorlage wird auf Monitor vergrößert dargestellt 
 
Checkliste: Wenn Probleme auftreten 
 
                   Problem          Lösung 

Fehler bei Programminstallation über 
Internetexplorer: Topolino Click wird 
nicht gefunden. 

Internetexplorer über „Datei“ auf  
Offlinebetrieb stellen. 

Im Betrieb des Topolino Click über LAN-
Verbindung mit einem PC bei Ausfüh-
rung des Programms twc.exe erscheint 
Fehlermeldung „Kein Overlay möglich“. 

Überprüfen Sie die Einstellungen im Di-
rect-X Diagnose Programm. Gehen Sie 
dazu über „Start“ und geben Sie in der 
Zeile „Ausführen“ „dxdiag“ ein. Überprü-
fen Sie in Feld „Anzeige“ ob „Direct 
Draw“ und „Direct 3D“ Beschleunigung 
aktiviert sind. 

Bild dunkel 
Keine Bildwiedergabe 

· Ist der Topolino eingeschaltet? 
· Brennt die Lampe für die Beleuch-

tung des Lesetischs? 
Wenn nein: Ladestand der Akkus?  
Netzteil angeschlossen? 
Wenn ja: Überprüfen Sie die korrekten 
Bildeinstellungen (Helligkeit, Kontrast). 
In TWC-Software mit Strg+B Kamera-
modus kontrollieren. 

Topolino Click wird im Betrieb über LAN 
mit einem PC System nicht gefunden. 
(Feste IP Adresse vergeben?) 

Reset über Tastenkombination Kontrast 
und Helligkeit, siehe Seite 10, 
„Rücksetzung auf Werkseinstellung“ 

Farbe fehlt · Ist die Vorlage die Sie betrachten 
wollen farbig dargestellt? 

· Kontrollieren Sie, dass Sie sich im 
Farbmodus befinden. 

· Der Farbkontrast sollte auf ca. 70% 
eingestellt sein. Überprüfen Sie 
dies in der Menüanzeige. 
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Typ:                      Topolino Click                              

Serien-Nr: 

Hersteller:                                    Reinecker Reha-Technik GmbH 

Lieferant: 

Anschaffungsjahr: 

* Betreiber:   1.                                       4. 

                     2.                                       5. 

                     3.                                       6. 

Endkontrolle: 

Liefer-/Versanddatum: 

Stromanschluss:                                    100-240 VAC    50/60 Hz 

Leistungsaufnahme:                                                    ca. 15 Watt 

Abmessungen:                    Grundabmessung: L=40cm  x B=31cm 

Aufgestellt von: 

** Erste sicherheitstechnische Kontrolle: 

 

                                                                 Höhe aufgeklappt: ca. 43cm 

Gewicht:                                                                      netto: 2,3kg 

* Achtung: Beim Wechsel des Betreibers, den neuen in der  
 nachfolgenden Spalte eintragen. 
**  Bei Wiedereinsatz ist eine neue sicherheitstechnische   
 Kontrolle erforderlich! 
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Datum Hersteller/  
Lieferant 

Name des  
eingewiesenen  

Verantwortlichen 

Handzeichen/ 
Stempel 

    

    

    

    

    

Betreiben und Anwenden 
§5 Abs. 1 MP BetreibV 
 
1. Funktionsprüfung 
2. Einweisungen 

Datum Beschreibung der Art und Folgen Handzeichen/ 
Stempel 

   

   

   

   

   

   

Funktionsstörungen oder wiederholte gleichartige Be dienugnsfehler 
 
§ 7 Abs. 2 Pkt. 6 MP BetreibV 
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Datum durchgeführt 
durch: 

(Person/Firma) 

Kurzbeschreibung der 
Maßnahmen 

Handzeichen/ 
Stempel 

    

    

    

    

    

    

Instandhaltungsmaßnahmen 
 
(Wartung/ Inspektion/ Instandsetzung) 
 

Datum durchgeführt 
durch: 

(Person/
Firma) 

Ergebnis Bemerkungen 

    

    

    

    

    

    

Handzei-
chen/ Stem-

pel 

 

 

 

 

 

 

     

Sicherheitstechnische Kontrollen 
 
§ 6 MP BetreibV 
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Garantiebestimmungen 
 

Nur gültig innerhalb Deutschlands 

1. Die Sachmangelhaftung beträgt 24 Monate und beginnt mit der Übergabe. 
Der Zeitpunkt der Übergabe ist durch Unterschrift auf dem Lieferschein bzw. 
durch die in der Gebrauchsanweisung eingetragenen Daten bestätigt. 

 
2. Die bei einer Reparatur oder Nachbesserung ausgetauschten Teile gehen 

in das Eigentum der Reinecker Reha-Technik GmbH über. 
 
3. Die Garantie- und Sachmangelhaftung umfasst nicht solche Schäden, die   

durch unsachgemäße Behandlung oder durch Nichtbeachtung der 
Gebrauchsanweisung entstehen. 

 
4. Eingriffe durch nicht von Reinecker Reha– Technik GmbH bevollmächtigte 

Personen lassen den Garantieanspruch und den Gewährleistungsanspruch 
erlöschen, sofern der Schaden in ursächlichem Zusammenhang mit dem 
Eingriff steht. 

 
5. Ausgenommen von der Garantie und der Sachmangelhaftung sind die Glüh-

lampen, die der Beleuchtung der Lesegutauflage dienen und sonstige Ver-
schleißteile. 

 
6. Bei einer Reparatur oder Nachbesserung muss das Gerät im Originalkarton 

zu uns ins Werk Alsbach- Hähnlein geschickt werden. Porto-, Verpackungs- 
und Versicherungskosten werden nicht von uns übernommen. 

 
 Service– Nummer: 0 108 5 54 56 65 (14 Cent/Minute) 
 
 Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
 
 
 Ihre Vertretung: 
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